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Max Bögl Gruppe

Dezentrale Energieversorgung in 

der betrieblichen Praxis

Josef Bayer Leiter Elektrotechnik Wind 
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 85 Jahre erfolgreiche Firmengeschichte

 Familiengeführt seit 3 Generationen

 über 6.000 hoch qualifizierte

Mitarbeiter

 35 Standorte weltweit
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Leistungsspektrum

3

Hochbau

Tiefbau

Straßenbau

Infrastruktur

Stahlkonstruktion

Brückenbau

Tunnelbau

Fertigteilwerke

Schlüsselfertiges Bauen

Hybridtürme Windanlagen

Baumaterialien

Transport
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Transport System Bögl

Advantages

 flexible and reliable passenger transport

with the utmost punctuality

 300 people per hour in each direction 

at 150 metres an hour

 Maximum safety and availability

 Elegantly gliding with barely a sound

 No vibrations for the maximum in passenger transport

 optimum drive efficiency and low energy consumption
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Lösungen für 

erneuerbare Energien
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Hybridturm System

 Infrastruktur

 Fundamente

 Produktion

 Inneneinbau

 Turmmontage

 Mobile Fertigung

Mobile Fertigung

 Weltweite Produktion 

vor Ort

 Automatisierte 

Produktionsketten

Speicherlösungen

 Wasserbatterie

 Direktvermarktung

 Ökostrom Lieferant

Service

 Logistik

 Technische 

Betriebsführung

 WTG Montage

 Kit-Set Lieferant

Überblick
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Josef Bayer 
Leiter Elektrotechnik Wind
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Sonderprojekte 

Engineering

 Energiesysteme

 Produktionsanlagen

 Visualisierungssysteme

 Prozesssimulation & 

Optimierung

Technisches Büro 

Elektrotechnik Wind

 TGA Planung für 

serialisiertes Bauen

 Energiesysteme für 

Quartierslösungen

Produktion & 

Prozessoptimierung

 Produktion und 

Vorkonfektionierung

 Lean Management

Service & Technische 

Betriebsführung

 Wind, PV, BHKW, 

Wasserkraft

 Speichersysteme

 DGUV V3 Prüfungen

Elektrotechnik Wind Max Bögl 
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Dezentrale Energieversorgung in der 

betrieblichen Praxis
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Agenda

• Reale Strukturen eines Industrienetzes

• Voraussetzungen für die Integration dezentraler 
Energieerzeuger in betriebliche Netze

• Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten

• Zukünftige Ausbaumöglichkeiten und 
Anwendungen
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Industrienetz Max Bögl:

• über 30 Kilometer MS Kabel

• ca. 200 Mittelspannungs-
Schutz & Schaltgeräte

• 30 MS Transformatoren

• tausende von Anlagen und 
Energieverteilungen 

Jahresverbrauch von 26 GWh
entspricht dem Bedarf einer Stadt 
mit ca. 30.000 Einwohnern 

Reale Strukturen 

eines Industrienetzes
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Industrienetz Max Bögl 
Erzeugungsanlagen:

• 9,6 MW Wind
• 2,5 MW PV
• 1,5 MW Speicher in 

Planung

Jahreserzeugung 25,5 GWh
entspricht dem Verbrauch von 
ca. 6500 Einfamilienhäusern

Reale Strukturen 

eines Industrienetzes
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Dezentrale Energieversorgung in der 
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Agenda

• Reale Strukturen eines Industrienetzes

• Voraussetzungen für die Integration dezentraler 
Energieerzeuger in betriebliche Netze

• Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten

• Zukünftige Ausbaumöglichkeiten und 
Anwendungen
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Erste Schritte

• Aufbau und Vernetzung von 
Fernwirktechnik an allen 
Mittelspannungsstationen

Voraussetzungen für die Integration dezentraler 

Energieerzeuger in betriebliche Netze
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Erste Schritte

• Standardisierung bei der 
Fernwirktechnik und 
Datenaufnahme

Voraussetzungen für die Integration dezentraler 

Energieerzeuger in betriebliche Netze
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Erste Schritte

• Zentrales Einspeisemanagement 
für unterschiedliche EEG 
Erzeugungsanlagen

Voraussetzungen für die Integration dezentraler 

Energieerzeuger in betriebliche Netze
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Erste Schritte

• Nachrüstung aller MS 
Kabelsektionen mit Erdschluss-
und Kurzschlussüberwachung

• Anbindung aller MS Schutzgeräte 
auf die Fernwirktechnik

• Aufschaltung aller MS 
Schaltgeräte auf die 
Fernwirktechnik

Voraussetzungen für die Integration dezentraler 

Energieerzeuger in betriebliche Netze
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Netzschutz

• Ausarbeitung eines teilselektiven 
Netzschutzkonzept

• Vervierfachung der Schutzszenarien 
durch Energieflussumkehr und 
gemischte Erzeugung und Verbrauch

Voraussetzungen für die Integration dezentraler 

Energieerzeuger in betriebliche Netze
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Netzüberwachung

• Detaillierte kontinuierliche Analysen der 
Netzqualität in allen Netzbereichen und 
Spannungsebenen

Voraussetzungen für die Integration dezentraler Energieerzeuger 

in betriebliche Netze
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Voraussetzungen für die Integration dezentraler Energieerzeuger 

in betriebliche Netze

Erste 

interessante 

Ergebnisse

Blindleistungsbereich am 
Anschlusspunkt UW wird 
nicht eingehalten?



Fortschritt baut man aus Ideen.|  Max Bögl  |  Dezentrale Energieversorgung in der betrieblichen Praxis Josef Bayer23

Am MS Ringknoten im 
Werk noch immer 
unzulässige 
Blindleistungswerte.

Voraussetzungen für die Integration dezentraler Energieerzeuger 

in betriebliche Netze
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Nach Abzug der 
Windrückspeisung ins 
Werk verbessern sich 
die Werte.

Voraussetzungen für die Integration dezentraler Energieerzeuger 

in betriebliche Netze



Fortschritt baut man aus Ideen.|  Max Bögl  |  Dezentrale Energieversorgung in der betrieblichen Praxis Josef Bayer25

PV alleine betrachtet 
keine Auffälligkeiten

Voraussetzungen für die Integration dezentraler Energieerzeuger 

in betriebliche Netze
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Blindleistung

• Der reelle Blindleistungsbezug kann erst 
nach der rechnerischen Eliminierung der 
Erzeugungsenergieflüsse ermittelt 
werden

Eingliederung von Erzeugungsanlagen in 
komplexe Verbrauchsnetze sind technisch 
nur mit umfassenden Monitoring der Netze 
beherrschbar

Voraussetzungen für die Integration dezentraler Energieerzeuger 

in betriebliche Netze
Blindleistungsbezug aus Sicht des Energieversorgers

Reeller Blindleistungsbezug des Industrienetzbetreiber
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Dezentrale Energieversorgung in der 

betrieblichen Praxis
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Agenda

• Reale Strukturen eines Industrienetzes

• Voraussetzungen für die Integration dezentraler 
Energieerzeuger in betriebliche Netze

• Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten

• Zukünftige Ausbaumöglichkeiten und 
Anwendungen
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• Lastspitzenreduktion

Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten
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• CO² neutrale 
Energieversorgung

Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten
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• Bereitstellung von Regelenergie

• Blindleistungsbereitstellung

Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten
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Agenda

• Reale Strukturen eines Industrienetzes

• Voraussetzungen für die Integration dezentraler 
Energieerzeuger in betriebliche Netze

• Erste reelle Anwendungsmöglichkeiten

• Zukünftige Ausbaumöglichkeiten und 
Anwendungen
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Gemeinsame Projekte mit Fraunhofer IISB

Digitalisierung und Optimierung unserer 

Fernwärme und Dampfnetzes

• 3500 Meter Fernwärmeleitung 12 MW/h
• 1000 Meter Prozessdampfleitung 8T/h entspricht 6 MW/h
• Hunderte von Abnahmestellen auf einem 20.000 m² großen Areal
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Verwendung eigener 

Komponentenmodelle

Abbildung der Interaktion von 

Einzelkomponenten auf Systemebene

Entwicklung von Betriebsstrategien mit 

Optimierungsalgorithmen

Optimierung durch Last- und 

Wetterprognosen

Simulation

Energieflusssteuerung und -optimierung
Einsatz von Simulation

Einsparpotenziale, Steuerungsalgorithmen, Dimensionierungen, Technologieauswahl 

Ergebnis:
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Energieflusssteuerung und -optimierung
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Definition Zelle
Eine Energiezelle besteht aus der Infrastruktur 
für verschiedene Energieformen, in der durch 
ein Energiezellenmanagement in möglicher 
Koordination mit Nachbarzellen der Ausgleich 
von Erzeugung und Verbrauch über alle 
vorhandenen Energieformen organisiert wird.

Zukünftige mögliche 

Organisationsstruktur 

unserer Energienetze

VDE Arbeitskreis Energieversorgung 4.0
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• Inselbetrieb unter Einbindung der 
regenerativen Erzeugungsanlagen 

• Schwarzstartfähigkeit

• Unterstützung beim Wiederaufbau 
der vorgelagerten Netze

Zukünftige Ausbaumöglichkeiten und Anwendungen

Industrienetze können die Keimzellen und die Stabilitätsanker für unsere 
zukünftige dezentrale Energieversorgung sein
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